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^ernnschte Verlautbarungen, s
Z. 1768. ( i ) ' Nr. 27,0.

E d i c t . ^
Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad- ?>

wanllSLocf lviio bicm>l fund gemacht: Man babe u
Qttf'A^ianj,.en drb Herrn P imuä hlldoverni^, ^an» il
d^lsmanneL zlt Nadmanuvdcrl, cie ^rae«. ,7. d., a
in die cxecunoe FeUdi^rulig drs haul's »lib (i.ons. b>

Holzd'ehältnif;. im Hcha^ungsl-oertbc von ^gö j i . . t,

n«:^ Ve i l l ^ i^ , im S<l)5Hun,;vlV«l:de ron 20 ft., Z
d^n.veccn 3o«en, O!odotscdn,k, Vcrw?si!r des vam- f!
merwerses Pasiiit, <,edöl,g, wegen schuldisscn ' g^ f i . 2
58 lr. c. 5. c, <zew>ll',zei, und h>«zu drei THqfahun» b
gcn, üls: auf d?n 2«, December l. I . , 2?,. Jan . z
»,er und 23. Febr. »U56 ln Kropp, aslem^hl Bor« i
m'tta^K c) Udr, mit dem Bels>ihe vtsllmmt, ^»aß, a
wenn diesc Re^uänn be« del eisten und zweiten ,
Feüdictungs - Tags^hung weecr um noch über li
dcn Scb.iyunstspleis an M^Nl- gebracht irerpen b
sollten, sie bei der drillen auch unter demselben l
hint.inge^chen werden »vürdcn. u

Zereinuö Beziltsgeiicht Radmanusdelf am n
2». i)ctohcr iL55. d

A n m e r k u n q . Bei der am 2,. Dscemd. ,635
statt gefundenen Feilbietbun^ hat sick für r
dltseö haus und diesen Wald tein Kft^f« ^
luftiger gemcloet.

Z. 1789. ( i ) I . Nr . iL9 t . :
G d i c l .

Vom Vczi tönernste Psem ifi auf Einfchlki,
i?n dcS Execuuonsfuhre'S Yelln Johann Dejat ,
o ' ^ S>rofttlcb, in oie «xecutioe Fe'.Idiethuug der, ^
t l m Ex>cuten Johann ^leUe von P r im ^ehöli,
q?n, ,u Prem licgencen, der Hcnschast Prem bub ,
Uld. N l . 5» zinsbar«», aus 7 ^ st. geli'chtlich de-
n-«lldeten i j6 Huv?. n-cccn aus dem Verftleicke
6<1a. 23 April i855 schütt»cen 26 st. c. 5. 0. ge-
wilNgct^ und d<ezu sino l-rei Fe'Nictunssstagsatzun.
gen, ols: aui den ,5. Jänner, »5. Februar und
,4. M ä ^ iL26, jedesmahl früh g Ubr, im Olle
i i t Rea l äl mlt dem Biis^ye dtstiniml wolden..
daß dieje Ncalltat bei der elsten und zueilen Feil.
biitdungötagsühung nm um oder über den Schä^,
w k l t b , bei der diitlcn Feilbiethungötagsatzunz
abri ^ach ratter dem Schätzungöwelthe dem Meist,
bother hintanqeqeden werde.

Die 5taustuMq?n weiden zu diefti Versteige«
i^na mit dcm Beisahe ewstlla^'in, das; dzx Glund-
dttchs^xllact, dao Schayun^prcl^coli ul,d die Li-
o lct t lc l le^t t ingn,^ hieramlü elngischen werdtu
tonnen.

B lz i i lög lN iN Pcc,^ üln! ^ . Decembtt l L I5 .

Z. 1773. (3) I . Nr . 2,23^
l^ d i c t.

Vom Bc?,illsaerictte der hsflsHast Freuden«
tba! lv i l t hicmi! delannt g i w a ä t : Ss babe über
Ansäen des hoctlobl. k. t. Ctadt» und Landreck)»
tes zu LaidoA, < l̂!o. 2. Dezember »L55, Z. ino^5,
in l>er iZxeculionssacle deS Antreab von Batti f t ig
cn<s Gölz, ,rider WaNdäuö had',6 von Oderlat»
boch, zur Vornahme ter mit dem Bescheide vom
2. Dczembel l. I . dewilliqten Feilbielung des nach«
Nämlich auf 55 ft. sseschöhten, aus dem Getreide«
sasttn hcro.^inNlen gkmaucrten Dauses mit einem
Zunmei und Kk l l i r , dann des aus 60 f>. Hcsckäyten
hausssarlcnö, zur hellsci'aft Loilsä) 5ud Nect. N r .
2/l5 dienstbar, und zu Oberlaibacd, ^ud Haus-Nr.
55 liebende, wegcn auö dem Nnhc'le row. ». De»
zembsr l̂ 2c> schuldigen 25o ft. , sl>5r>L l̂:vt: noch
io6 ft. 38 3-4 lr.. die trei ^eildietun^vlaßsayünssen
aus icn in . Februar, 10. Mälz und »i« Apri l
,ö5 l i , in 1n<̂<> der Realität zu Oberlaidach, jedes«
mahl find von 9 biß ,2 M r mit dem Anhange
bestimmt, daß, wenn die fei^edrthencn Nealitä»
lcn l^'i ker e«sten oder zweiten Tcp,sa2ung nicht
u.m oter über den Schatzungsnellh bintangege^en
werücn, solche b«', der dlictcn aucd unter dcrnftl«
den hinlangkstcben perlen gülden.

Die ^l^itütionsbcdlnanissr »ind das Schahunqs»
vlotocos! tonnen täglich «ingesehen, oder abschlift«
li.d crho'cn wcr?en.

Bezillscklick't Frtudenthal am ^7. Dez. lL25»

Z. l ?37- (2)

Pferde - Verkaufs - Anzeige.
Künftigen Mittwoch den 2o. die-

ses Monats, Vormittags von 10 Uhr
angefangen, werben auf dem Plalze
vor dem k. k. Rathhause n Stück
fchwcrs Zugpferde sammt alten Kum-
meten, im Versteigerunqswcge ge-
gen baare Bezahlung verkauft.

Z. 1 7 ^ . (2)
I n der

Neszzsld Vaternolli'scbcn Buch-,,
Kunsi» , Musikalicn, und ^alidkartenhand»

lung in La i bach, ist so eben angelangt:

Kalcndn' für die katholische Geistlichkeit,
' mil dem Porträt des Fürst - Erzdlschoss von

Gö^z, fü" i326. geb. i fl. / , l ^ kr.; — dann
?. alle möglichen, inländlschen Taschenbücher, Al«
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pianache, Kanzlei-, Haus-, Wirthschafts-,
Wand- und Taschenkalender für ,836, zu den
billigsten Preisen. — Es wird auch mit i fi.
20 kr. Pranumeration angenommen a u f I . G.
S e i d l ' s ^ k. k. Professor in Cilli, Sainmlung
seiner gereifteren, seit 1826 entstandenen Dich-
tungen in einem Band; dann mit 4 ft. 5c> kr.
auf das W i e n e r mus ika l i sche P f e n -
n i g - M a g a z i n f ü r d a s P i a n o - F o r -
te a l l e i n , r e d i g i r t v o n C z e r n y , für
i 9 5 6 , d r i t t e r J a h r g a n g , in 52 B ö -
gen. — Der erste und zweite Jahrgang com-
plet ist nun zu 9 fi. jeder zu haben. — Sub-
scription (ohne Vorauszahlung) wird auch an-
genommen , auf das erscheinende prächtige
Werk: D i e a l l ge m c ine w o h l f e i l e V l l -
dc r b l b e l für die K a t h o l i k e n , oder die
ganze heilige S c h r i f t des alten und neuen
Testaments, mit mehr als 5 a a s c h ö n e n ,
i n dem T e x t e i n g e d r u c k t e n Abbildun-

gen, Stereotyp.Prachtausgabe in 5,/» Lieferun-
gen, jede zu i5 kr., wovon von sechs zu sechs
Wochen eine Lieferung h»er zu haben seyn wird.

Außer vorstehenden Pranumcraticnen und
Subscrivtioncn besorgt sie au.H alle andere er-
laubte Werke, Musikstücke, Kunstblatter, Land'
karten, Atlasse, welche sonst im Wege der
Pränumeration oder Subscription im I n - und
Auslande erscheinen; so auch jede Bestellung auf
neue oder im Antiquar-Handel vo:kommende
erlaubte Bücher, Lithographien, Kunstblät-
ter, Atlass,-, Landkarten und Musikalien ;u
den bekaiunen billigsten Ladenpreisen. Endlich
empfiehlt sie ihre wohlsortine öffentliche Leih-
b i b l i o t h e k zur geneigten Benützung, wo
die G e b ü h r e n bestimmt w e i t b i l l i g e r ge-
stellt sind, als in den übrigen öffentlichen Leih-
bibliotheken der österr. Staaten. Das Ver-
zelchniß darüber, enthaltend ^255 B ä n d c ,
kostet br. 20 kr.

Z. l/77. (3)

A n k ü n d i g u n g

der Lemberger deutschen Zeitung und der Mnemosyne
für das Jahr 1836.

Beide Blatter werden durch Mitwir-
kung achtbarer Gesehrcen ln den Gland ge-
setzt, sowohl durch innern gediegenen Geh.Us,
als auch durch äußere gefällige Ausstattung
ein größeres und dauerhaftes Interesse zu gewäh-
ren. Dle Lemberger deutsche Zeltung wird
dre»mahl wöchentlich erscheinen, und vorzüg«
lich d»e Nachnchlen aus Rußland, Pulen
Tlnd den angranzenden Prooinzen schneller lie,
f e rn , als jede deutsche Zeitung. Das Geil
blatt für alle Arten von Ankündigungen , bil-
det das Organ für alle Kundmachungen m
deutscher Sprache, für ganz Gal»z«en. Man
bietet es demnach Buchhändlern, Kaufleuten
und allen Privaten zu Ankündigungen und
Mittheilungen ihres Interesses gegen die In»
seruüns-Gebühr von 3 tr. für e » n m a t ) l l -
g e , 4 '/^ kr. für zweimalige, und 6 kr. Conv.
Münz? für d r e i m a l i g « ; <3mschalt^lig e,m>r
Druckzeile. Die Zusendungen erbtttet man sich
posts"» unter Adressc: „ A n die Redaction der

?emberger deutschen Zeitung und Mnemosyne
in Ldliderg." — Ol l M n e m osyne, rcdlglrt
uon Ol-. und Professor ^ a w a d z k l , cvlrd in
jeder Woch?, statt w»e b>Sl)?r zwelmal, d re i»
m a l auf schönem weißen Papier ausqrgeben
werden, und nebst interessanten Erzählungen,
Novellen, hlsturiscben Aussäyen, G^dlchlfn
u. s. w. , all' das Neueste und Intlressautrste
aus dem Gtbieihe der Kunst, 'der Literatur,
(mit uo,zügllcher Rücksicht auf Oalijlcn) der
Mode und des geselligen Lebens mittheilen.
Entsprechende Beurage gegen ein Freiexemplar
erbittet man sich rostfrei, oder m,t Vuchhänd»
ler<Geltgcnl)elt. Der Pranumeral,onsprels für
die Hntulig sammt der Mnemosyne betragt
halbjährig 7 ss. 12 kr., für die Mnlmosyne
olleln 2 st. C. M . halbjährig mit posifrnir
Versenduni. Man kann sich mil dcn Besiellun,
gen an jedes Postamt und jlde sol'dc Blich-
Handlung, sowohl in qa.ij QeusHland als rn
den sammillchenösierrilHischen slaatenwendln.



Anhang zur Naibacher NeitunK.

<kours voll» 23. December l835.
Mlltelpreis

St»zl«schuldvelschreidungtn ;u 5o.H. (in CM.) ic,,25j32

oetto dttto zu 3 v.H. (in(5M.) ?5 5^6
Vlllcstt Obligation., Hofkam»^zu5 v.H. 3' —

Dalllkenö n, Krim u. Äcla.^zu4 v,H.> '«> 99
l,al» OlNigat. d<r Stände v.F^uZ »j2v.H.< .^ 67

Wi<n.Stad<.Vanco-QdI. zu 2 1̂2 v. H. (in EM.) 66 i,^3l
i)l>I<qatio»ieu der allgemeinen

und llnssar. Hofkammer zu i î 3 v. H. (in CM.) <i6 î 5

-- Vank'Actiell pr. Stück i3?5 in C. M .

N U. Nottonehuttgen.
I n Tr ief i am 23 Dezember i 8 5 5 :

7H. 52. 69 . 22. 89.

D»e nächste Ziehung wird am 5. Jänner
1836 »n Trieft gehalten werden.

Sremnen Nnzi lge
der h ier Anbekommenen und Abgere is ten .

Den 25. December. Hr. Felix Pinntanida,
Privater, von Mailand nach Wicn. — Hr. Helio-
dor Prukncr, k. k. Verg-Beamte, von Salzburg
nüch Trieft. ^, , ..^

Den 27. Hr. Ioh . Ritter v. Panz, Fabrlks-
Iberverweser, nach Trieft.

^^ .ose mit GsMVaonie Kpiel.
Dl« G°f«! ig t l empfiehlt dem »««hrungswürdigen ?u!>,^c. seme ^ ^ « « « h l

«c>n N i Ä ° l p N a t t l r i e ' ^ ° s e « « 5 ^ „ y / , « ^ ^ ^«"chne'n, dah'j'edes ein-
>,<bigen^°^uw"'" ' ° " » h g > u ' ^ > G.s„>sch„f,isp,e!e auf i ° ° »ndere kost
zewe, für sich g°,'je ^ / , ' ^ , , i f f sonach, obschon «.a,.,«. sch«a>z, dock cm«n s,cher„

^ ' A m p . <n>̂  ? r e ^ s ^ ' e n 7 ! ' ° m . . auf d.ese Art auch roi.der >«des d« Untt.
«üchnettm gekaufte i°s gewmn«,! muh.
° Ferner s!nd eben d»

Lose von der neuest erschienenen Lotterie °eö Herrn Franz Hueber

a u f sechs R e a l i t ä t e n
z» y»b!„ , s° wie

O'ÄMVaONie-HViel-Aetien ^ 2» kr .
, , f zo Lose mit 2 Fresse» uom ' N v o ^ und 10 Lose mit 2 Freilosen von obiger n e u e n . ^ .

' " ' " ' ^ Noch 'mcPander^S^^^ z.^.,"uf '°o Lose vom
' ^ o U , auf 6 oder 12 vom ^ '^w, a^^^gnmschte^ 6. 6 ^ l u ^ n .w. ol..

,aibach den 2,. D ^ e m b c ^ ^ . " ' " ' ' " ^ ö h . " ^ ^ M n ^ s c h e r ,

In

Z. A. Edlen v. Klein mayr's
Buchhandlung m Lalback, neuirMarkt N r . 2 2 l ,
sind folaende nn,e Gckr.ften angekommen,

und um be igs te Pre.se zu haben:

Braun von Brauntdal, Ritter, Shake-
fpeare. Drama »n 3 Uctcn nach Tlcckö Nov«Nc.
D'Htctleden. 6. Wien. ^5 kr.

c^kia^ M'r.2rv dr i^d. Eine Familicnbl-
dUüthel juc gilchichll. gecglüp). nal"tyl,ti!r. u^d

biographische Kenntnisse. Nach dem Enal. von
mehreren Gelehtten bearbeitet. , . — »2. Bändch.
M i t /zä engl. Holzschnitten, Bildnissen u.Kartc?'.
,2 . Lcipziz. geb- 6 ss.

Coursier, E., Handbuch der französischen
u. oeutsä'. Nmgangesproch«. ». Bündchen. »2.
Gtuttqar l . geh. 24 kr.

Cramer, I . B - , neueste ganz umgearbei-
tete unb verbesserte 'Piano-Foltt'SchuIe. ^ l e n
geh- 2 n.

Eberhard, A. G., gesammelte Schuften.
20 D^ndchen. l 2 . hal l t ' Herabgesetzt. P t . 6^1.
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Fortsetzung der wohlthätigen Neujahrs-Gratulanten.
^ ! ' ' " ' ^ '" ' ^
293 Herr Ignaz Vernbacher, Handelsm., sammt

Gemahlinn. -
l̂><̂  ,, Joseph Vernbacher, Handelsmann.

40! ,,, Ritter v. Leitner, Hauptmann-Audltor.
^ 2 „ Franz Frühauf, k. k. Cam. Gef. V^r^

waltungs-Secretär, sammt Gemahlinn.
903 » Dr . Johann Oblak.
l»04 » Stephan Klesits, Pächter zu Moosthal,

sammt Gattinn Alberlin?.
405 „ Johann Feichter, sammt Familie.
l«o6 ,, Matthäus Mcguscher, Pfarrlr zu Preska.
t,o? » A. V . C. in Z.
il08 „ Johann v. Zarubba, simimt Familie.
^09 ,, Rechn«ngsrath Kornbcrger.
410 „ Blas Kersnik, Pfarrer iw Eißnern.
411 n Matthäus Arnol, Pfarrer in Selzach.
<t12 ,, Joseph Dagarin, Professor.
l»^3 ,» Simon Heimann, sammt Familie..
i»1» ,. Nicolaus Rccher-
l̂15 ' »» Mathias Seemann und Frau.

t»16 » Andreas Seemann,
il4 7 „ Anton Pallusa, sammt Frau.
^13 „ Johann Negnard.
^1!) „ Carl Peppi v. Sloivak, Hauptmann Von

Pr. Hohenlohe In f . ^ ir . 17.
i»2d ,» Bernard Träger, k. k, Polizei - Com-

missar in Wien,
421 » Dr. Carl Ve,rn. Kogl, k. k. jnb, Gnber-

nialrath u. Prot0!'.n>o,cus, nebst Gattinn.
H22 „ Carl Fischer Edler u. Wildensee, k. k.

Ooerl v. Pr.Hohenlol e I t t f . i )^g . Nr. 17.
'»22 » Joseph Künl , Oberarzt von Pr/Hoyen:

lohe, sammt Gattinn.
52'l „ Jacob Praprotnik, Domherr.
'»25 « Anton Koß, Ordinariats^ Notar.
526 „ Johann Wagner, k. k. Gub. Exp. D i -

rections-Adjunct.
/4H? „ Franz Hau. Pollak, Civil-Spitals.-Ver^

waller, und Familie.
423 » Ignaz Edler v. Kleinmayr, s. Familie.
'429 n Carl Winder, Actuar in Minkendorf,
'»30 „ Matth. Krischai). k. e. Stadt- und Land-

rechts- Exh> Protocollist, s. Gemahlinn,
^ö i ,, Maxm. Schnidevschitz, jud k. k. Stadt-

. und Landr. Erh. Protocolls-Adjuncc.
/»Z2 ^ Hcilnich Adam Hohn, sammt Familie.
455 „ Johann Po,gat,'chn!g, ft«mmt Gattinn, in

NNimarkt!.
/̂ Z,'̂  „ Alois Waßer, Handelsmann, s. Gemah-

linn und Tochcer.
'»55 » Andreas Gol!ma')r, Professor der Dog-

mac,?. ' I
iz-)6 ,> Savcrl Z. D. ß
',.)7 „ Or. Fort.' Milllnct', pr.̂ clischer Arzt, in 8

Neustadt!. ^ «
<^3 n I ) r . Tuschek. j
'»5<3 „ Caspar Candutsch, samm: Frau. H
ii'W ^ Ant. Thod. Iugouitz, ?. k. erstcr Krcls-1

cotNinissar in '^iliach? ^mmt Familie. ^

N̂ ' '
/»^i H e r r v l ' . Lindner und Gatliim.
/»<»2 „ Vern. Rath, Bezirksrichter , sa-nntt

Gemahlinn.
^45 „ Anton Perko, WezirkSrichtcr in Rad-

mannedorf, sammt Gcmcchlinn.
^'^» „ Stephan Taujher, Sn'u?rs!nncl)me>.' n^d

Rentmeistor der Herrsch. Nadm,nin5dorf,
sammt Geinablinn.

/lh5 ,, Tl)om. Koschier, Gerichtsactuar zu 3iad-
mannsdorf.

i</46 „ Anton Kafchmann,^ Psarr-Coopesatoren
»̂̂ 7 ,» Johann Ki ischay,/ von Radmannsdors.

i»/̂ 8 „ ^cncd. Graf^. Auerfpcrg, k. k> Kätumeier.
^̂ »9 „ Joseph Graf v ?sl!?'.spelg.
l»50 „ Starkotich.
»̂51 „ ?l. G.' Hriber, in Cilli.

^52! „ Constant!« Schrott, I) i ' . der Medkin.
/«53 > ., Ferdinand Graf Aichelburg.
/154 l Frau Antonia Gräfinn v. Aichelburg, geb. Grä«

! sinn v. Wclscrsheinlb.
»̂55»̂  Herr Dr . And. Rav. Repcschitz, sammt Frau.
156! Frau Margaretha Tallavahia und Tochter.
^57 Herr Franz Zeschko.
»̂53 „ Valentin Zeschko und Gemahlinn.

459 „ Anton Krisper und Frau.
/»äo « Carl Graf Thurn-Valsaßina.
/»äi „ Ignaz Tiz.
i»52 »» Anton Voiöka.
i»t̂ 5 „ 2lndreas Seschun, Bezirksrichter in N i p :

pach, sammt Gattinn.
"6'» „ Jacob Vasu.
si«5 „ Anton Emil Varga ll« Szigelb.
i»66 „ Sigmund Ritter iieuzendorf. CoiUvollor

der D. Oi Commendc, Laibach.
^67 „ Dr . Edcrl und Gemahlinn.
/»68 „ Franz Lußner, sammt Fam''-?,
»̂63 „ Hauptmann Schlma, samn.i. Familie.

t»7U ^ Schneller, k. k. Actuär, samntt G^cin»«.
^?l „ M<utl,)i:us Finz. sammt Frau.
472 „ Oi-. I . Albert ?a'5c:llall. Hos- und Ge^

richtsndvocat»
473 n ^^^'» - " " - p^cl-.ali^ k. k. Stadt ' nî d

Landrechts - C'xpcditor, samnit Tochler
Fr'incisca.

47» ,, Hauptmann Edler v. Wildense« , mir
Familie.

/»75 ,, Heinrich Edler v. Mtdensee.
476 », Franz Morda'x, k. k. Guber:na!,Foncipijt.
/»7 7 ., Joseph Iurkouilsch 8l'inor> f. Frau.
478 Frau Maria 'Mader, Chyrurg. Witwe. ,
i<79^Herr Simon Nadamlenski. k. k. Obertlnneh-

8 , mcr, sammt Gemahlinn.
! 480 » Philipp KäflÜsier. ^»auptzoliamts' Waz«
8 Meister, sammt Familie.
3 431! >' Peter Gilly und Frau.
j 43. Frau Elisabeth Schrey, k. k. Gub. Sccret^^
§ ' Witwe.

i ^ (Die Fortsetzung icl^s.Z


